
P R O T O K O L L 
 

60. DELEGIERTENVERSAMMLUNG DES BÜNDNER-TENNISVERBANDES 
VOM SONNTAG, 10. APRIL 2005, 13.00 UHR, 

RESTAURANT ROBERTO, ST. MORITZ BAD 
 
VORSTAND: 
Giannin Caviezel Präsident Samedan 
Raimunda Roffler Vizepräsident/Breitensport Chur 
Roland Albrecht Kassier Zizers 
Irène Desax Aktuarin Disentis 
Christel Forrer Interclubwesen Domat/Ems  
Hans Markutt Ausbildung/Juniorenobmann Klosters 
Peter Welz Turnierwesen Davos  
Christian Pargätzi Information Davos  
 
RECHNUNGSREVISOREN: 
 
Willi Meier Revisor Chur 
Markus Rominger Revisor Pontresina 
Fritz Meisser Ersatz-Revisor Flims 
 
CLUBS GEMÄSS PRÄSENZLISTE                   
 Stimmen 
 Arosa 2  Hefti 
 Celerina 1  Füglistaler 
 Chur 3  Frey, Roffler, Pavel 
 Churwalden 1  Salvator 
 Davos 1  Welz 
 Disentis 1  Desax 
 Domat-Ems 2  Forrer, Albrecht 
 Flims 2  Furrer 
 Grüsch 1  Roffler, Bandli 
 Haldenstein 1  Jäger 
 Landquart 2  F. Planta, R. Planta 
 Lenzerheide/Valbella 2  Schluep 
 Prättigau 1  Markutt 
 Rhäzüns 1  Schmid 
 St. Moritz 2  Geissberger 
 Savognin 2  Pool, Guetg 
 Sils/Segl 1  Bacher 
 Trin 1  Odermatt 
 Trun 1  Demont 
 Untervaz 1  Hug, Wernli 
 Zizers 1  Vogel 
 23 Clubs                                 36 Stimmen 
                                             8 Stimmen Vorstand 
                                                          
Total                                           44 Stimmen 
 
FOLGENDE CLUBS FEHLEN: 
 
Bonaduz Bregaglia Breil-Vuorz  
Danis/Tavanasa Felsberg Ilanz 
Klosters Pontresina Poschiavo  
Samedan (?) Scuol-Tarasp-Vulpera Sedrun   
Thusis Val Lumnezia  
 
VORSITZ:   Giannin Caviezel 
PROTOKOLL: Irène Desax 
TRAKTANDEN: gemäss Einladung 



1. APPELL 
 

Pünktlich beginnt der Präsident Giannin Caviezel mit der diesjährigen Delegiertenversammlung.  
 
2. BEGRÜSSUNG  
 

Der Präsident, Giannin Caviezel, begrüsst die Delegierten zur diesjährigen Delegierten-Versammlung 
(DV) des Bündner Tennisverbandes (BTV) im Restaurant Roberto in St. Moritz Bad. 
 
Es stellt fest, dass die DV beschlussfähig ist. Nach der DV wird ein Apero offeriert. In der Tennishalle 
finden gleichzeitig die Bündner Junioren-Hallenmeisterschaften statt. 
 

3. WAHL DER STIMMENZÄHLER 
 

Giannin Caviezel stellt fest, dass statutengemäss zur DV eingeladen wurde. Als Stimmenzähler wird 
Isamil Geissberger gewählt.  
 

4. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER DV VOM 40 APRIL 2004 
 

Das Protokoll ist allen Clubs via e-mail übermittelt worden. Untervaz ist im Protokoll nicht erwähnt, 
waren jedoch bei der DV 2004 dabei. Es wird keine Busse ausgesprochen. Das Protokoll wird ein-
stimmig mit Dank an die Protokollführerin Irène Desax genehmigt. 

 
5. JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN UND DER RESSORTS 
 

• JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
Giannin Caviezel informiert die DV: Falls die bestklassierten SpielerInnen sich für die Bündner 
Meisterschaften nicht angemeldet haben, werden diese telefonisch oder schriftlich angefragt, ob 
Teilnahme-Anmeldung vergessen. Dies ist wichtig, damit die BM attraktiv bleibt. 

 
Beitragzahlung: Diese richtet sich nach den Zahlen, die der TC SwissTennis mitgeteilt haben. 
Stichtag: Ende April. 
 
Die Regionalverbände wurden abgeschafft. Neu: Vereinigung. Der BTV muss mit niemandem fu-
sionieren, da wir die Anforderung (40-100 Clubs/Vereinigung) erfüllen. 

 
• JUNIORENOBMANN UND JUNIORENAUSBILDUNG 

Keine weiteren Infos. Bericht wurde gemailt. 
 

• INTERCLUB 
IC-Start 2005 auf Homepage publiziert.  

o Hinweis: Bis 20. Mai müssen alle Lizenzen gelöst sein, ansonsten darf nicht IC ge-
spielt werden. Ausnahme NLA – bis 15. Juli.  

o Neu: Alle Ausländer die eine Lizenz bei einem Schweizer TC haben, dürfen IC spie-
len. 

o Resultatmeldung: Diese muss sofort per Fax oder Mail gemeldet werden, ansonsten 
Fr. 20.- Busse. 

o Sponsor: KIA neuer Sponsor. Die Banderole muss bei den IC-Spielen aufgehängt sein 
– es werden Kontrollen gemacht. 

 
• TURNIERE 

Die Gipfelzeitung gibt es nicht mehr. Neu wird ein Flyer an alle TC gesandt, sowie an die Spieler, 
die die letzten 2 Jahre bei Bündner Meisterschaften mitgemacht haben. 
 
Anmeldung ist über www.btvonline.ch möglich. Ebenso wird das Tableau, Vor- und Rückblick auf 
unserer Homepage aufgeschaltet. 
 
Für 2007 suchen wir noch TC’s, die eine BM durchführen möchten. Clubs, welche ein Turnier or-
ganisieren möchten, sollten sich möglichst früh melden. Es ist auch möglich, dass 2 TC die BM 
gemeinsam organisieren. Voraussetzung: die Clubs befinden sich örtlich nicht weit auseinander. 
 

• PRESSEBERICHTE 
Keine weiteren Infos. Bericht wurde gemailt. 

 



6. JAHRESRECHNUNG 2004 
R. Albrecht  informiert, dass GR Sport (früher BVS) nicht mehr das oberste Organ der Vergebung der 
Sportotogelder habe. In 1. Linie steht die Förderung des Breitensports im Vordergrund. Er unterstützt 
den Spitzensport, ebenso privatrechtliche Unterstützung bei Problemen. Die Verleihung des besten 
Sportlers des Jahres wird ebenfalls von GR Sport organisiert. Existenzberechtigung? Ja, bis zu ei-
nem gewissen Betrag. 3% der Beiträge gehen an GR Sport. 

 
Er schlägt vor, die Sporttotogelder für ein weiteres Jahr nicht auszuzahlen. Jedoch im nächsten Jahr 
muss dies traktandiert werden, wie in Zukunft dies gehandhabt wird. 

 
REVISORENBERICHT 2004 
Markus Rominger war gestern hier (Datum verwechselt). Willi Meier hat sich entschuldigt. Deshalb 
liest Giannin Caviezel den Revisorenbericht vor und bittet die DV, mit Dank an Präsidenten und übri-
ge Vorstandsmitglieder, diese zu genehmigen. 

 
Die Jahresrechung, die Sporttoto-Abrechnung und der Revisorenbericht werden einstimmig geneh-
migt. 

 
7. DÉCHARGE-ERTEILUNG 
 

Dem Vorstand wir einstimmig Décharge erteilt. 
 
8. BUDGET 2005 
 

Das Sekretariat wird um Fr. 2'000.- gekürzt. Bei der Juniorenförderung Fr. 5'000.- mehr, Verteilung an 
TC’s. Vorschlag, wie schon erwähnt, Sportotogelder in diesem Jahr nicht auszahlen, dafür die Nach-
wuchsförderung vermehrt unterstützen. 5 Tennisspielen in Davos in der Schule, 3-4 in Schiers, diese 
unterstützen.  
 
Die Juniorenförderung soll (Antrag von Max Frey, Chur) im nächsten Jahr traktandiert werden. 
 
Wieso keine Sponsoren mehr, Vorstand sollte in dieser Richtung mehr machen. Hans Markutt  infor-
miert, dass GKB eine andere Politik treibt und nicht die kleinen Vereinigungen, sondern grosse E-
vents unterstützt. Zudem sei 1. Sponsorensuche Knochenarbeit. Der Vorstand des BTV ist jedoch 
auch nur ehrenamtlich. 2. Summen von Fr. 100'000.- aufwärts seien heute mit einem mehrseitigen 
Vertrag an Auflagen gebunden – grosse Organisation von Aktivitäten etc. Es sei heute nicht mehr so 
einfach Sponsoren zu finden. Die Unterstützung von Clubs in kleinen Orten sei einfacher. Verbände 
haben es jedoch schwer, die grossen Firmen sind heute nicht mehr bereit, diese zu unterstützen. Be-
ziehungen und Goodwill, sonst keine Chance.  
 
Das Budget wird in dieser Form einstimmig genehmigt. 

 
9. FESTSETZUNG DER JAHRESBEITRÄGE UND BUSSEN 
 

Die Jahresbeiträge bleiben wie bisher und werden von der DV genehmigt. 
 
10. WAHLEN: 

ERSATZWAHL EINES VORSTANDSMITGLIEDES 
 

Christian Pargätzi verlässt den Vorstand. Giannin bedankt sich herzlich für seinen Einsatz in den letz-
ten Jahren und überreicht ihm ein Geschenk. 
 
Vom Vorstand wird Urs Odermatt als Nachfolger von Christian vorgeschlagen. Urs ist heute schon 
unser Webmaster und somit sicher der richtige Mann. Er ist leider heute nicht anwesend (Trainings-
lager). Giannin fragt nach anderen Vorschlägen. Keine Vorschläge – Urs Odermatt wird einstimmig in 
den Vorstand gewählt. Herzliche Gratulation! 
 
ERSATZWAHL EINES DELEGIERTEN UND EINES ERSATZDELEGIERTEN SWISSTENNIS 
 
Christel Forrer und Hans Markutt dürfen gemäss Statuten nicht mehr Delegierte bei SwissTennis 
sein(Anstellung und Vertragsverhältnis), deshalb Neuwahlen. Der Delegierte muss in einem Vorstand 
eines TC oder Verband sein. Es kommen keine Vorschläge. Giannin bittet die Anwesenden, in ihren 
TC zu fragen. Es wäre einmal im Jahr (März) eine DV in Biel. 

 



11. STATUTENREVISION (NAMENSÄNDERUNG, NEUE STRUKTUR SWISSTENNIS) 
 

Die Statuten müssen wegen Neubau SwissTennis angepasst werden. Namensänderung - Graubün-
den Tennis. Im Verlauf des Jahres wird der Vorstand die angepassten Statuten den TC mailen, mit 
der Bitte, diese im TC zu behandeln, damit an der DV 2006 abgestimmt werden kann. 

 
12. MUTATIONEN 
 

Keine 
 
13. ANTRÄGE MITGLIEDER 
 

Keine 
 
14. VARIA 
 

Warum DV am Sonntag bei BM – Am Sonntag sind die Finalspiele, somit hat man die Möglichkeit 
diese mitzuverfolgen. Am Samstag finden nur die Vorspiele statt. 
 

G. Caviezel dankt seinen Vorstandskollegen für ihre Arbeit und allen Anwesenden für ihr Kommen und 
wünscht allen eine gute Tennissaison. 
 
Schluss der DV: 14:15 Uhr 
 
Die Protokollführerin 
Irène Desax 


